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Leujahr , Beſchn . Od .

Mont . Abel , Meinolf

Dienst . Genovefa , Iſaak 84

Mittw . Titus , Iſabella

Freit . Hl. 3 Könige, Epiph .

Samst . Lucianus , Iſidorus 184

Sonnt . 1. nach Weihnachten und

PMont . Julianus , Gudula

— Dienst . 10 Agathon , Paul kalt

1

2

3

4

Donn . 5 Telesph . , Aemiliana hell

6

7

8

9

2 Mittw . 11 Hyginus , Had .
ö 0

Donn . 12 Erneſtus , Mildrande .
Freit . 13 Hilarius , Dietmar „
Samst . 14 Felix , Prieſter 5

Sonnt . 15 2. nath Weihnachten .
Mont . 16 Marcellus , Heinrich *
Dienst . 17 Antonius , E. windig
Mittw . 18 Wilfriede , Mainrad

Donn . 19 Canut , Martha
Freit . 20 Fabian u. Sebaſtian Dee
Samst . 21 Meinrad , Gibich 12

Sonnt . 22 3. nach Weihnachten U

Mont . 23 Emerentia , Bertram 2

Dienst . 24 Timotheus , Erich 2

Mitt w. 25 Pauli Bek , Poppo 3

Donn . 26 Polykarpus , Pauline trüb 2

8
27 Johannes , Gotthold 2 .

Karl , Karoline 420

Sonn tt. 29 4. nach achten
Mont . 30 Adelgunde ,

5 Diene zt . 31 Virgil, ?



Arbeitskalender .
Gemüſegarten . Solange es das

Wetter geſtattet , fleisig den Boden
verbeſſern , d. h. düngen und tief
graben , auch bei Froſt , denn Froſt
iſt der beſte Ackersmann . Nur keinen
Schnee untergraben , dagegen Stall⸗
dung für die Gemüſe , die friſch ge⸗
düngt werden . Die Beete für Erb⸗
ſen, Bohnen , Zwiebeln , Karotten
uſw. überfährt man beſſer und jetzt

am geeignetſten mit Kompoſt . Gegen
Ende des Monats kann man mit der

Anlage von Miſtbeeten
und Treibkarotten beginnen .

Obſtgarten . An den Obſtb
können bei offenem W r d
und das Auslichten der Kronen vor⸗
genommen werden . Edelreiſer fü
die Frühjahrsveredlung und teckSteck⸗

für Salat

umen
Schnitt

Januar .
Witterung nach dem 100jähr .

Kalender .
Harte Kälte und Schnee bis zum

gelinder ,
vom 20. bis zu Ende wieder kälter
10. , darauf einige Tage

und windig .
Bauernregeln .

Wenn der Winter , und nament⸗
lich dieſer Monat ungewöhnlich mild
iſt , erfolgt ein guter Frühling und
heißer

ſind der
Waſſer

viel

linge von Beerenobſt und Weinreben
ſchneiden .

Ziergarten . Die Diierſträußher ſind
auszulichten . Bäume ausputz en. Bei
ſtarken Schneefällen Schnee abſchü⸗⸗teln von Koniferen umd Wege ſchuee⸗
frei machen. Bedeckungen an Rho⸗
dodendron , Roſen und ſonſtigen fei⸗nen Zierſträuchern nachſſehen und ,wenn g, ausbeſſeern . Vögel füt⸗tern .

Bienen⸗Kalender . Völlige Ruhe
iſt eine Hauptbedingung zur guten
Ueberwinterung der Völker . Er⸗
ſchütterungen dez Bienenhauſes
durch Fahren , Gehen , Holgſpalen
ſind zu vermeiden , ebenſo Stö⸗un⸗

gen durch Vögel, Katzen und Mäuſe .Start braufende Völker ſitzen zukalt und müſſen durch warvie um⸗
hüllungen geſchützt werden .
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40

Can den .

Mittw .

Donn .

Freit .
Samst .

Ignatius , Brigitta
Mariä Lichtmeß

Blaſius , Ausgar

Kleophea , Veronika

trüb

5

Sonnt .

ſont .

Dienst .

Mittw .

Donn .

Freit .
Samst .

5. nach Weihnachten

Dorothea , Alderich

Richard , Romuald

Salomon , Joh . v. M.

Apollonia , Bertold

Scholaſtika , Vollbert

Deſiderius , Landolt

Sonnt .

Mont .

Dienst .

Mittw .

Donn .

Freit .

Samst .

Septuageſimä . Eulalia

Jonas , Walafried
Valentin , Ildefons
Fauſtinus , Siegfried
Juliana , Oueſimus
Donatus , Fintanus
Simeon , Flavian

2. 17 v.

Schnee

Sonnt .

Mont .

Dienst .

Mittw .

Donn .

Freit .
Samst .

23

24

25

Fexageſimü . Gabinus

Eucharius , Eliſinde
Felix , Eleonora

Petri Stuhlf . , Gosb .

Joſua , Gottlieb

Matthias , Leutfried
Viktorin , Walburga

Sonnt .

Mont .

Dienst .

26

27

28

Eſtomihi . Alexander
Waldemar , Sara

Faſtnacht , Romanus



Arbeitskalender .
Gemüſegarten . Frühkartoffeln auf

Horden legen zum Ankeimen , einzeln
nebeneinander , mit den Keimenden
nach oben, nicht übereinander . Die
Horden werden hell, mäßig warm
und luftig aufgeſtellt . Miſtbeete zur
Anzucht von Gemüſe ( Salat , Sellerie ,
Kohlrabi , Zwiebeln uſw. ) anlege
Graben und Düngen des Gem
landes beenden . Erbſen zum Au
pflanzen kann man in Käſten legen ,
oft ſchon Ende des Monats bei froſt⸗
freiem Wetter Zwiebeln , Mohrrüben
ins Freie ſäen .

Obſtgarten . Bei mildem Wetter
kann mit dem Frühjahrsbaumſatz be⸗
gonnen werden ; der Baumſchnitt ,
vor allem der des Beerenobſtes , wird

Februar .
Witterung nach dem 100jähr .

Kalender .
Anfangs Schnee undgelinde , da⸗

nach bell und kalt, gegen Ende taut
es, zuweilen ſtürmiſch mit Regen .

Bauernregeln .
Wenn es im Hornung nicht friert ,

ſo beſorgt man ein kaltes und der
Saat ſchädliches Frühjahr .

man an ſchattiger Stelle des Gar⸗
tens ein , die letzteren bedeckt man

mit Erde .
Ziergarten . Bei mildem Wetter

So lange die Lerche vor Lichtmeß
ſingt , ſo lange ſoll ſie darnach
ſchweigen .

Matheis (24. Febr . ) bricht Eis ,
findet er keins, ſo macht er eins durch vorſichtiges Lüften .

beendert . Man achte auf Raupen⸗
neſter , Eierringel uſw. und entferne
und vernichte ſie. Das Schneiden
von Edielreiſern und Stecklingen muß
beendet werden ; die erſteren ſchlägt

Schutzdecken entfernen , bei Froſt je⸗
doch wieder auflegen . Blumenbeete
umgraben . Baumlöcher ausheben .
Rig Hund ſonſtige Erdarbeiten
ausführen . Bei froſtfreiem Wetter
mit dem Pflanzen von Laubbäumen
und Zierſträuchern beginnen .

Bienen⸗Kalender . Schutz den Bie⸗
nenſtöcken . Völlige Ruhe . Etwaiges
Brauſen eines Stockes beſeitigt man

— ——



Mittw .

Donn .

Freit .
Samst .

Aſcherm . , Albinus KF
Simplicius , Luiſe G
Kunigunde , Titian trüb E
Adrian , Kaſimir

Sonnt .

Mont .

Dienst .

Mittw .
Donn .

Freit .
Samst .

Invokavit . Friedrich und

Fridolin , Friederike

Felicitas , Gero

Quat . , Philemon

Franziska , 40 Ritter

Wielant , 40 Märtyr .

Roſina , Eulogius

Sonnt .

Mont .

Dienst .
ſtittw .

Donn .

Freit .
Samst .

Reministere . Gregor

Euphraſia , Giſelher

Zacharias , Mathilde

Chriſtoph , Longinus
5

Henriette , Heribert
Gertrud , Patrizius
Gabriel , Anſelm

Sonnt .

Mont .

Dienst .

Mittw .

Donn .

Freit .

Samst .

—D

DD

DD

—

—

E

Otuli . Zoſeph, Aährvater
Emanuel , Joachim
Benedikt , Klementia 88

Mittf . , Kaſimir Szütr⸗
Viktorinn , Eberhard 6
WIHR 7. un⸗

Gabriel, Lieberga freundl . fN
Mariä Jerkündigung EN

Sonnt .

Mont .

Dienst .

Mittw .

Donn .

Freit .

D= Lälare . Ludgerus
Ruprecht , Lydia Regen

Wilhelm , Priskus
Euſtachius , Mechth .
Guido , Quirinus

Balbina , Kornelia
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Obſtanlagen muß möglichſt be endet
Arbeitskalender . werden zur Verhütung vonSaftp erluſt .

* Gemüſegarten . Bei abgetrocknetem 0 Ziergarten . Die erſten Blumen
Boden gräbt man zu Mohrrüben , blühen . Der Garten muß in ſau⸗
Karotten , Zwiebeln , Spinat , Küm⸗

mel , Schwarzwurzeln, Peterſilie , Ra⸗
dies, Erbſen , Gfeſ⸗ferkraut, Thymian , Dill uſw. ) . Ob

iticäter in Rillen oder breitwürfig ge⸗
— fät wird , Hauptſache iſt dabei , nicht

3u dünn und nicht zu dick zu ſäen .
Miſtbeetkaſten zu Gurken , frühen
Kohlarten , Bohnen , Kartoffeln uſw.

anlegen .
Obſtgarten . Frühjahrspflanzung

Cam beſten bei feuchtem, bedecktem
Wetter auszuführen . Man achte auf

Friſche der Wurzeln , gieße bei ab⸗
getrocknetem Boden die Fäenn⸗gründlich an und belege Baum⸗
ſcheibe mit Dünger .

—

E

Der S 0 der

Witterung nach dem 100jähr .
Kalender .

Anfangs gelinde mit Regen , dar⸗
auf trocken und windig bis zum 20. ,
vom 22. bis 28. naſſes , ſtuͤrmiſches
Wetter , am Ende trocken.

Bauernregeln .
Wenn der März viel Winde und

der April viel Regen führt , ſo folgt
ein ſchöner Mai.

Auf Märzenregen ſoll ein dürrer
Sommer folgen .

Märzendonner verkündet oft ein
fruchtbares Jahr .

S

—¹

12.

—

S

—

S2

—¹

beren Zuſtand gebracht werden . Ra⸗
ſenkanten werden abgeſtochen , Wege
geſäubert , abgerecht und mit friſchem
Kies verſehen . Raſenplätze ſind ab⸗
zuharken und mit Kunſtdünger zu
düngen . Gehölze , Biume und Stau⸗
den, ſowie Stiefmütl erchen und ſon⸗
ſtige Frühjahrsblumen werden auf
die umgegrabenen Beete gepflanzt ,
auch Lilien , Gladioben , Montbretien
und andere Blumenzwiebeln gelegt .

Bienen⸗Kalendor . Der Reini⸗
gungsausflug erfolfzgt. Bei Schnee⸗
lage Wegſchaufelung desſelben vor
dem Stande . Blenden ſind zu ent⸗
fernen . Reinigung , der Stöcke von
abgeſtorbenen Bienſen und Gemüll .



Samst . 1 Hugo , Theodora trüb

Sonnt .
Mont .

Dienst .

Mittw .

Donn .

Freit .
Samst .

Jndika . Konfirm . ⸗Cag

Richard , Reinhard

Ambroſius , Iſidor
Emilie , Vinzenz Fer .
Cöleſtin , Sixtus

Hermann , Amelgart
Amandus , Gotelinde

—
v. ain

J

und

N

Fi

E
windig E

Sonnt .

Mont .

Dienst .

Mittw .

Donn .

Freit .
Samst .

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

Palmſonntag . Chadalo

Ezechiel , Daniel

Leo , Papſt

Julius , Zeno

Gründonnerstag
Karfreitag . Tiburtius

Anaſtaſia , Albio

E
8

neriſch

Sonnt .

Mont .

Dienst .

Mittw .

Donn .

Freit .
Samst .

16

17

18

3

20

21

Oſterfeſt . Brigith
2. Oſterfeſt . Rudolf
Eduard , Ulmann

Werner , Leo

Hermogen , Hermann
Anſelm , Adolar

Soterus und Kajus

Sonnt .

Mont .

Dienst .

Mittw .

Donn .

Freit .
Samst .

Guaſimodogeniti . Georg
Albrecht , Fidelis
Markus , Erwin

Kletus , Marcellin .

Anaſtaſius , Zitta
Vitalis , Heliſe , Elſe
Petrus , Wolfhart

N

N

Sonnt . Miſeritordigg . Kathar . 8



9 its gieße die Pflänzlinge tüchtig .
Arbeitskalender. Weinreben aus der Winterdecke neh⸗

Gemüſegarten . April iſt der men, Schulreben pflanzen und reſt⸗
Hauptmonat für die Beſtellung des liche Obſtſamen und Stecklinge vom
Gartens ; da gibt ' s zu graben , zu Obſtgehölzen ausſäen oder ſtecken.
ſäen und zu pflanzen , damit der Witterung nach dem 100jähr . Ziergarten . Roſen , Schlingpflan⸗
Garten ein geordnetes Ausſehen be⸗ Kalender . zen, ſpät treibende Gehölze pflanzen .
komme. In den Käſten abgehärtete
Pflanzen von Kohlrabi , Salat , Früh⸗
kohl uſw. werden ins Fr
pflanzt , gegen Ende d

f 118 1 Gegen Ende des Monats Koniferen2 4
nealdhanee , öts s5 mle Ser . Rlanren , Peen ſeueleene
ter, worauf 63 wieder wärn Pird binden . Frühiahrsblumen und Stau⸗
gegen Ende wieder Regenwetter .

den pflanzen . Blühende Hyazinthe n
geſchützter Stelle verſu i 9 und Tulpen , wenn notwendig , aa⸗
Bohnen gelegt , Runkelrübenkerne ge⸗ Bauernregeln . binden . Raſenplätze abrechen . Neu en
ſät, die überwinterten Gemüſe für Warme , ſanfte Regen verbeißen Raſen einſäen . Lückenhafte Raſe ki⸗
den Samenbau ausgepflanzt und in eine gute Ernte und mildreichen ſtellen nachſäen . Niſtkäſten enbringe at.
Miſtbeetkäſten Melonen und Gurken Herbſt . Bienen⸗Kalender . Die Bruträu me
gepflanst . Wenn die Grasmücke ſingt , ehe ſind je nach Volksſtärke zu erk dei⸗

Obſtgarten . Nötigenfalls können der Weinſtock ſproſſet , ſo hofft man tern . Aufbeſſerung ſchwacher St öcke

noch alle Sorten Obſtgehölze ver⸗ ein gutes Jahr . durch Bruttafeln oder Bienen aus
pflanzt werden , doch achte man dann Trockener April iſt nicht der ſtärkeren . Gewandte Imker weniden
auf Anfeuchten der Wurzeln und Bauern Will' . jetzt die Spekulativfütterung an

0⁰



Mont . 1 Philipp , Walburg Q
Dien⸗st. 2 Sigmund , Attala ſchön ⸗
Mittno . 3f Auffindung , Friſo
Donn . 4 Mornika , Florian 39

Freit . 5 Gotthard , Pius V.

Samst . ] 6 Johann v. der Pforte

Sonnt . 7 Zubilate . Stanislaus E
Mont . [8 Michaels Erſchein . 6⁴
Dienst . 9 Gregor , Emma 2
Mittw . 10 Gordian , Anton warm aßes
Donn . 11 Erich , Luiſe , Adolf ( 8 8e
Freit . 12 Pankratius , Wibert 76 . .
Samst . 13 Servatius , Emilie -
Sonnt . 14 Cantate . Bonifazius
Mont . 15 Sophie , Imhilde reg⸗ S
Dienst . 16 Peregrin , Landila neriſch 2
Mittw . 17 Bruno , Ubald

D G
Donn . 18 Chriſchona , Friedl . n. 6
Freit . 19 Potentia , Hildrun 6*
Samst . 20 Chriſtian , Bernhard —
Sonnt . 21 Rogate . Konſtantin 2
Mont . 22 Helena , Julia F
Dienst . 23 Deſiderius , Biſchof N
Mittw . 24 Johanna , Herlinde (6
Donn . 25 Chriſti Himmelfahrt trüb 7
Freit . 26 Philipp N , Goderich 13
Samst . ] 27 Eutrop , Beda 0n . Ff.
Sonnt . 28 Exandi . German I
Mont . 29 Maximin , Theodoſ . auf⸗ 18
Dienst . 30 Ferdinand , Wigand heiternd 15
Mittw . 31 Kreszenzia , Petron .



Arbeitskalender .

Gemüſegarten . Unkraut fleißig
jäten , hacken; da, wo die Pflanzen
zu dick ſtehen , muß verdünnt wer⸗
den. Man ſät Karotten , Radies ,
nat , Salat uſw. , legt Bohnen ,
ken, Kürbiſſe , pflanzt die verſchiede⸗
nen ( Spät⸗) Kohlarten , behäufelt
Kartoffeln und Erbſen und gibt die⸗
ſen Reiſer . Hauptaufgaben bleiben
die Reinigung der
von Unkraut und die Lockerung des
Bodens .

Obſtgarten . Bei trockenem Früh⸗
jahrswetter alle friſch gepflanzten
Obſtbäume wöchentlich einmal durch⸗
dringend gießen .
und ſind Nachtfröſte zu befürchten ,

Spi⸗

ſo bülle man Zwergobſtbäume und

Gur⸗

Kulturgewächſe

Naht die Blüte

Mai.
Witterung nach dem 100jähr .

Kalender .
Fährt mit Regen fort bei ab⸗

wechſelndem Sonnenſchein bis zum
13. , dann folgt warmes Wetter , zu⸗
weilen m. Nachtfröſten , bis ans Ende.

Bauernregeln .
Wenn es an Walpurgis , den 1.

abends regnet , ſo hofft der Land⸗
mann ein fruchtbares Jahr .

Maidonner bedeutet große Winde .
Kühler Mai gibt viel Heu und

guten Wein.

bochſtämmige , weichliche Roſenſorten
ein. Während der Blütezeit am
Gießen nicht fehlen laſſen , damit
nicht zu viele Blüten taub abfallen .

Ziergarten . Jetzt gibt es im Zier⸗
garten viel Arbeit . Anfang dieſes
Monats können noch Nadelbölser ,

Koniferen ſowie Topfroſen gepflanzt
werden . Raſen ſäen und ſchneiden .
Blühende Stauden , wie Pfingſtroſen
u. dgl. , anbinden . Wenn keine Nacht⸗

fröſte mehr zu erwarten ſind , Som⸗
merblumen , Fuchſien , Heliotrop , Ver⸗
benen , Petunien , Pelargonien u. dgl. ,

auf die Blumenbeete und in die Bal⸗
konkäſten pflansen .

Auswahl derBienen⸗Kalender .
Schwarm⸗ und Honigſtöcke . Letzte⸗

guter Tracht dieren werden bei 2Honigräume geöffnet . Körbe erhal⸗
ten Unter⸗ und Aufſätze .



Nikodemus , Kuno

Eugen , Erasmus

Klothilde , Oliva

ſchn C
EAE

7. 10 n.

Dienst .

Mittw .

Donn .

Freit .
Samst .

S

⁰⏑

—
E

Pſingſtfeſt . Karpaſius
2. Pfingſtfeſt . Winfried

Norbert , Benigna
Quat . , Robert

Medardus , Wittich
Kolumbus , Luitgard

Margareta , Königin

trüb

Sonnt .

Mont .

Dienst .

Mittw .

Donn .

Freit .
Samst . —

—

——

2
—

O

— Dreifaltigkeit . Iduna

Baſilides , Harduin
Anton von Padua
Eliſäus , Nanna

Frauleichnam . Vitus

Juſtina , Ludgard

Hortenſia , Theobald

Sonnt .

Mont .

Dienst .

Mittw .

Donn .

Freit .
Samst .

Sonnt .

Mont .

Dienst .

Mittw .

=

S⁊̈

00

23

24

25

26
27

28

29
30

2. u. Pfingſten . Arnulf
Gerhard , Gervaſius
Regina , Aſalinde
Albanus , Aloyſius

Paulin , 10000 Ritter

Edeltrud , Agrippina
Johannes d. T.

3. U. Pfingſten . Eulog .

Joh. , Paul , Jeremias
7 Schläf . , Ladislaus

Benjamin , Leo II .

Petrus , Paulus
Lueina , Pauli Ged .

kühl

Sommer
Anfang

N

5. 20 v.



Arbeitskalender .

Gemüſegarten .
ſämtliche
Sorten von Kopfkohl,

Man häufele Bohnen , Kohl,
und ſtecke Reiſer an letztere .
von Stangenbohnen ,
feſtranken ,
werden . Spargelſtechen

den und die ſtärkſten

ein Beet zu ſetzen.

Man pflanzt noch
frühen und mittelfrühen

Kohlrüben ,
Porree und Küchen⸗ uſw. Kräutern :
auch Grünkohl , Salat , Kohlrabi und
Beete werden gepflanst , Bohnen und

Erbſen gelegt und woes noch nicht
geſchehen ſein ſollte , Gurken ſofort .

Erbſen
Ranken

die ſich nicht
müſſen loſe angebunden

hört
wöhnlich um Johanni auf. Von Erd⸗
beeren ſind die. Ranken abauſchnei⸗

11 Pflanzen da⸗
von für etwaige Neupflanzungen auf

ge⸗

Juni .
Witterung nach dem 100jähr .

Kalender .

Anfangs warm , nachts lalt , dabei

Bauernregeln .
Wenn der Rebſtock vor Viti , dem

15. , abgeblüht hat , ſo iſt guter
Wein zu hoffen .

Wenn der Kuckuck ſich lange nach
Johanni

f

teuere Zeiten bedeuten .

ſaber Regen bis zum 7. , hernach
trocken und windig bis zum 20. ,
vom 21. bis 29. warm , den 30.

Gewitter .

Seitentriebe
ö

Obſtgarten . von
Zwergobſtbäumen werden zur Um⸗
bildung in Fruchtholz auf etwa 10
Zentimeter gekürzt , ſobald ſie dieſe
Länge überſchritten haben . Der ſich
hierauf bildende neue Trieb wird
auf zwei Augen abgekniffen und dies
auch an den ferner erſcheinenden den
ganzen Sommer wiederholt .

Siergarten . Teppichbeete , ſowie
ſämtliche anderen Blumenbeete be⸗
pflanzen . Schlingpflanzen , Dahlien ,
Roſen u. dgl. anbinden . Abgeblühte
Gehölze ſchneiden . Fleißig gießen ,

ſpritzen . Raſen ſchneiden , Wege ſau⸗

hören läßt , ſo ſoll es

ber halten , denn im Garten , der jetzt
im ſchönſten Schmucke iſt , muß alles
ſtets in tadelloſer Ordnung ſein .

Bienen⸗Kalender . Hat ein Schwarm
den Stock besogen , ſo iſt er, entfernt

vom Mutterſtock ,d. Stande einzureihen .

9³
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Die Ernte reift , heiss iſt des Tages Müh ' .

Samst. 1 Theobald , Simeon

Sonnt . 24 . u. Pfingſten . Otto trüb

Mont . 3 Kornelius , Eulogius
und

z
Dienst . 4 Ulrich , Biſchof riſt 4Mittw . 5 Wendelin , Zoe
Donn . 6 Dominika , Herrich 4

Freit . 7 Wilibald , Joachim
Samst . 8 Kilian , Eliſabeth S

Sonnt . 9 5 . u. Püngſten . Luiſe Su .2
Mont . 10 7 Brüder , Rufina windig S
Dienst . 11 Pius I , Hanno
Mittw . 12 Nabor , Joh . Gualb . 6
Donn . 13 Heinrich , Anaklet

Freit . 14 Alfred , Bonaventura
Samst . 15 Ap. Teil . , Hildebrant

Sonnt . 16 6. u. Pfiugſten . Ruth Sunparade ( N⸗
Mont . 17 Alexius , Artur Oeu
Dienst . 18 Maternus , Egenolf
Mittw . 19 Roſina , Vinz . v. P. ſchön
Donn . 20 Margareta , Arnold

Freit . 21 Arbogaſt , Dietrich f0
Samst . 22 Maria Magdalena — 4
Sonnt . 23 7 . n. Pfingſten . Herwig
Mont . 24 Chriſtina , Bernhard & 18
Diens t. 25 Jakob , Chriſtoph 12 .

Mittn ) . 26 Anna , Polybius be.
Donn . 27 Pantaleon , Martha ſtändig E
Freit . 28 Celſus , Mangold E
Sams St. 29 Beatrix , Egbert 12
Son nt . 30 8. u. fingſten . Gerold warm 1 ¹
Monct . 31 German , Jauaz v . L.

8



Arbeitskalender .

Leer gewordene
Beete von neuem düngen und

Ende des Monats mit Winter⸗Endi⸗
vien und weißen
Auf feuchtem Boden laſſen ſich
Erfolg noch Erbſen
hacke, jäte , gieße beſonders die Gur⸗

Reifender Gemüſeſamen iſt trok⸗
n Küchen⸗ und Arznei⸗

kräuter werden geſchnitten , ſobald ſie

n Orten getrocknet .

herausgenommen , ſobald ihr Laub zu

4 4

Juli .
Witterung nach dem 100jähr .

Kalender .
Vom 1. bis 5. unbeſtändig mit

Regen , vom 6. bis 13. warm und
trocken, vom 14. 18. regneriſchbi
und warm, hernach ſehr warm mit
Gewittern .

Bauernregeln .
Wenn es am Margaretentag reg⸗

net, ſo fallen die welſchen Nüſſe ab,
die tſelnüſſe aber werden madig .

nun die Ameiſen ihre Haufen
um dieſe Zeit höher und weiter als
ſonſt gewöhnlich machen, ſo bedeutet
es einen frühen kalten Winter .

verſehene Kern⸗, Stein⸗ und Beeren⸗
obſt⸗Gehölze ſind bald nach dem An⸗
ſatz regelmäßig zu düngen . Aus⸗
triebe der Unterlagen junger ver⸗
edelter Obſtbäume entfernen . Mitte
des Monats bei ſtärkeren Trieben der
Okulation die Zapfen abſchneiden .

Ziergarten . Gießen , ſpritzen , jä⸗
ten ſind die Hauptarbeiten im Gar⸗
ten. Hecken und Buchsbaumeinfaſ⸗
fungen ſind zu ſchneiden . Gladiolen ,
Montbretien , Dahlien und Stauden
aufbinden . Abgeblühte Blumen ent⸗
fernen . 3

Bienen⸗Kalender . Läßt ein
Schwarm auf ſich warten mit dem
Schwärmen , ſo gebe man ihm einen
neuen Unterſatz ; überhaupt ſind Un⸗

terſätze für ſchwere Stöcke zu emp⸗
fehlen . Die Imkerarbeiten vom Juni
fortſetzen .

Illuſtrierter Badiſcher Kriegerbund⸗Kalender 1922.



Hell rauſcht der Senſenſtrich durch goldne Hehrenfülle .

KN

Samst .

Sonnt .

Mont .

Dienst . 1 Petri Kettenfeier
Mittw . 2 Guſtav , Portiunkula
Donn . 3 Auguſt , Walram warm

Freit . 4 Dominikus , Joſias
Samst . 5 Oswald , M. Schnee

Sonnt . 6 9. n. Pfiugſten . V. Chr .

Mont . 7 Albert , Kajetan
Dienst . 8 Reinhard , Cyriak
Mittw . 9 Romanus , Dibold

Donn . 10 Blanka , Sigolf
Freit . 11 Hermann , Suſanna

Samst . 12 Klara , Wolfrade

Sonnt . 13 10 . u. Pfüngſten . Friedh.
Mont . 14 Euſebius , Brunhild

Dienst . 15 Mariä Himmelfahrt
Mittw . 16 Jodokus , Rochus
Donn . 17 Verena , Liberatus

Freit . 18 Klara v. M. , Helena
Samst . 19 Sebald , Ludovikus

Sonnt . 20 11 . n. Pfngſten . Bernh .
Mont . 21 Privatus , Franziska
Dienst . 22 Symphorian , Timot .

Mittw . 23 Philippus , Zachäus
Donn . 24 Bartholomäus , Ap.
Freit . 25 Ludwig , König

26 Zephyrin , Edith

27 12 . n. Pfingſten . Gebh .

Dienst .

Mittw .

Donn .

28 Auguſtinus , Adel .

29. Johannes Enthaupt .
30 , Felix , Adolf , Roſa

Raimund , Pauline
e

Hundst .
Ende
N

712. 55 n.

ſchön

9˙



Arbeitskalender .

Gemüſegarten . Abgeerntete Beete
mit frühen Sorten Bohnen ,

tower Rübchen, Rettich u
des Monats mit Kerbel
len. Neue Erdbeerpflanzungen machen .

jauchen ,Hacken, jäten , gießen und
letzteres am beſten bei oder nach Re⸗
gen. Wenn das Laub der Zr
welkt, werden dieſe hera

men , breit zum Trocknen geſchüttet
auf⸗und ſpäter luftig und trocken

bewahrt . Dem Roſenkohl die Spitze
ausbrechen , ſobald ſich Roſen zeigen .

Obſtgarten . Okulieren
Baumſchule , dasu die Edelreiſer erſt
unmittelbar vor dem Gebrauche
ſchneiden und, damit ſie nicht ein⸗ guten Herbſt .

Grün⸗
kohl, Kohlrabi , Salat , Spinat , Tel⸗

der
in der

Nugust .
Witterung nach dem 100jähr .

Kalender .
Bis zum 8. warm, vom 9. bis

zum 14. Gewitterregen , vom 15. bis
zum 20. heiß mit Gewittern , vom
21. bis 26. kühle Luft, vom 27. bis
zu Ende ſchön.

Bauernregeln .
Was der Auguſt nicht kocht, läßt

September ungebraten .
Wenn es um Laurentii und Ma⸗

riä Himmelfahrt , den 15. , ſchön iſt ,
ſo hoffen die Weinbauern einen

achte auf die

ſchrumpfen , aller Blätter entledigen .
Wildlinge möglichſt nahe dem Erd⸗
boden okulieren . Für Frühobſt das
frühseitige Pflücken und den rechten
Zeitpunkt für den Verbrauch beach⸗

ten , weil es viel weniger Zeit zur
Ausbildung hat als Winterobſt .

Ziergarten . Blumenbeete können
noch erneuert und mit blühenden
Aſtern bepflanzt werden . Aeltere

Stauden kann man herausheben , zer⸗
teilen und neu pflanzen .

Vienen⸗Kalender . Auch jetzt noch
empfehlen ſich neue Unterlätze . Man

entſtehenden Räube⸗
reien und weiſelloſen Völker . Die
Stöcke werden gereinigt und über⸗
flüfſiger Honig entfernt . Drohnen⸗
erzeugung vorbeugen .



September
Scheidiaqꝗ

Lhe

Genſettt
an

Freit . 1 Verena , Egidius
Samst . 2 Stephan , Wannig

Sonnt . 313 . n. Pfingſten . Sido

Mont . 4 Eſther , Roſalia
Dienst . ] 5 Bertinus , Laurent .

Mittw . 6 Zacharias , Magnus
Donn . 7 Regina , Alkmund

Freit . 8 Mariä Geburt

Samst . 9 Gorgonius , Bruno

Sonnt . 10 14 . n. Pfingſten . Otger
Mont . 11 Felix , Regula
Dienst . 12 Syrus , Guido

Mittw . 13 Hektor , Amat . , Mat .

Donn . 14 f Erhöhung , Cipr .

Freit . 15 Nikodemus , Roger

Samst . 16 Kornelius , Roland

Sonnt . 17 15 . u. Püngſten . Franz
Mont . 18 Richard , Titus

Dienst . 19 Konſtantin , Markolf

Mittw . 20 Quat . , Euſtachius
Donn . 21 Matthäus , Evang .
Freit . 22 Moritz , Emerita

Samst. 23 Thekla , Linus

Sonnt . 24 16 . n. Püngſten . Gerh .
Mont . 25 Kleophas , Friedebert

Dienst . 26 Cyprian , Juſtina
Mittw . 27 Kosmas u. Damian

Donn . 28 Wenzeslaus , Adalr .

Freit . 29 Michael , Armgart
Samst . 30 Urſus , Hieronymus

trüb

8. 47 v.

kühl

auf⸗ (IAe
heiternd 90
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f8 Schädlinge darin verbergen . Alle
Arbeitskalender . Beerenſträucher ſind für einen nach

Gemüſegarten . Erdbeer⸗Pflanzun⸗
gen beenden : doch pflanze man nun

* tur ſtarke Pflansen von bewährten
Sorten . Gekät werden Spinat , Win⸗
terſalat , Kerbelrüben uſw. Bleich⸗
ſellerie anhäufeln . Frühtartoffeln ,
Bohnen , Zwiebeln , Schalotten , Knob⸗

lauch uſw. ernten . Gemüſeſamen ab⸗
ernten . Kompoſthaufen umarbeiten

und neue anlegen .
Obſtgarten . Okulieren in der

Baumſchule beenden . Bei trockener
Witterung und mit größter Vorſicht
find die Früchte zu pflücken. Zwi⸗
ſchenpflücken iſt für Herbſtſorten be⸗
ſonders empfehlenswert , ebenſo die
Entfernung der den Früchten ſich an⸗

3

ſchmiegenden Blätter , inldfern ſich

September .
Witterung nach dem 100jähr .

Kalender .
Bis zum 6. warm, vom 7. bis

12. trübe und regneriſch , vom 13.
bis zu Ende

Sonnenſchein .
bis 18. ſchön, vom 19.
abwechſelnd Regen u.

Bauernregeln .
Wenn die Eichäpfel früher als

um Michaelis , den 29. , und in gro⸗
zer Menge wachſen , ſo kommt ein
früher Winter vor Weihnachten mit
vielem Schnee.

Iſt im Herbſt das Wetter hell,
bringt es Wind und Wetter ſchnell .

der Ernte gegebenen Dungguß ſehr
dankbar . Johannisbeerftecklinge nach
dem Abfallen des Laubes ſchneiden
und ſtecken.

Ziergarten .
bald entfernt

Welke Bliitter müſſen
werden . Raſenplätze

mähen , gießen , ſpritzen , Wege ab⸗
rechen. Nadelhölzer pflansen . Die
zarteren Zimmerpflanzen werden ein⸗
geräumt .

Bienen⸗Kalender . Die weiſelloſen
Stöcke werden mit anderen volkrei⸗
chen Stöcken vereiniat : honigarme ,
die jedoch überwintert werden ſollen ,
müffen ſtark gefüttert werden . Jedes
Volt braucht zur Ueberwinterung
10 bis 12 Pfund Honig . Haupt⸗
honigernte .

E

85

133

—



OkKktober
Sibbar

Zu Ralt und ah un 35 Gilbhard ' s 120 80 1005
Sonnt .

Mont .

Dienst .

Mittw .

Donn .

Freit .
Samst .

17 . u. Pfüugſten . Julia

Leodegar , Theophil

Jairus , Kandidus

Franz v. A. , Edwin

Flavia , Hellmut

Angela , Bruno

Juditha , Amalia

156

159 v. 65
Sonnt .

Mont .

Dienst .

Mittw .

Donn .

Freit .
Samst .

18. n. Pfingſten . Brig .

Dionyſius , Abraham
Gideon , Gerhilde

Burkhard , Emil

Maximilian , Walter

Koloman , Eduard

Kalixtus , Kalliſtus

οο

Æ⏑

ο

ο

—

——

—
—

Cο

—
O

19 . u. Pf. Allg. Kirchw.
Gallus , Erlefried
◻ 1 1
Florentin , Hedwig
Lukas , Cvangeliſt

Ferdinand , Eckehart
Wendelin , Sindolf
Urſula , Bertold

Sonnt .

Mont .

Dienst .

Mittw .

Donn .

Freit .
Samst .

unbe⸗ 4

ſtändig 880
88N

8 F55

10. 55 u.

20. n. Pfngſten . Kord .

Severinus , Eisfried
Salomea , Raphael
Kriſpinus , Leutfried
Amandus , Evariſtus
Sabina , Eldritha
Simon u. Judas

Sonnt .

Mont .

Dienst .

Mittw .

Donn .

Freit .
Samst .

Sonnt .

Mont .

Dienst .

21 . u. Pfingſten . Giſela
Hartmann , Eutrop .
Euſtachius , Wolfg .

5 155

reg⸗
neriſch

0



Abkneiſfen
der Spitze förderm : Bäume,

deren Laub noch nicht gefallen iſt ,
ſind zum Veryflanzen vor dem Aus⸗
heben absublatten . Raupenleimringe
um Obſtbäume legen .

Arbeitskalender . 1 16 ＋
Gemüſegarten . Geſät können noch Oktobe

Spinat und Radieschen , — g
Winterſalat werden . Sämtl
müſe ernten und aufbewahren ; zum Witterung nach dem 100jähr . Ziergarten . Die Blumen , die

nur — Kalender .
I 827 —

Pelaz⸗
e Samenträger fürs nächſte Jahr 33 gonien , Fuchſien uſw. , werden a

auswählen und gefondert aufbeoah . Unbeſtändig „is zum „ 4 , vom gegraben und in Töhfe ner!
ren. Freigewordenes Land möglichſt 15. bis 0. trübe , vom 27. bis 31. Die nicht winterharten Zwiebel⸗ unß

ſofort ſtürzen , brechen oder ſchollern . kalt und Regen . Knollengewächſe , wie Dahliert , Gler⸗
7 Obſtgarten . Die Ernte — wert⸗ diolen , Kanna , Begonien , Lobel/inI volleren Winterfrüchte vornehmen Bauernregeln . cardinalis u. a. , werden hera/is⸗

JFund gegen Ende des M be⸗ genommen , das Kraut abgeſchnitten

U

28—9 EE—

ſtande den Transport du
hat. In feuchte

den Abſch2 der wichtigerer

enden. Den Verfand nach auswärts Wenn das Laub in dieſem Monat und die Knollen an einem froſtß ' eien
tehmen , nicht gern abfällt ſo ſind künftig Orte in Sand eingeſchlagen .gehenden Obſtes ſofort vorn

Bienen⸗ Kalender. Schutz vor kal⸗damit es in noch weniger reifem Zu: Frühjahr viele Raupen und Ung
diefer zu beſorgen . ter Zugluft durch Blenden vor den

Wenn man die Schafe des Abend Fluglöchern (kleine Brettchen Papp⸗
mit Gewalt fo eiben muß, ſoll 6s ſtü dere Stöcke
Regen oder Schnee bedeuter

1
e.
— —



M . EurmerW

Mittw . 1 Aller heiligen
Donn . 2 All . Seel . Ansgar

Freit . 3 Theophil , Hubertus
Samst . 4 Sigmund , Karl

Sonnt . 5 Ref. ⸗Feſt. Zacharias

Mont . 6 Leonhard , Alwine

Dienst . 7 Florentin , Engelbert
Mittw . 8 4 Gekrönte , Gottfr .
Donn . 9 Theodor , Gunila

Freit . 10 Juſtus , Andreas

Samst . 11 Martin , Biſchof

Sonnt . 12 Ernte⸗ und Dankfeſt .
Mont . 13 Weibert , Stanislaus
Dienst . 14 Zeline , Veneranda

Mittw . 15 Luitpold , Notburga
Donn . 16 Edmund , Landfried

Freit . 17 Florian , Gregor
Samst . 18, P. P. Kirchw . , Otto

Sonnt . 19 24 . n. Pfingſten . Eliſe
Mont . 20 Amos , Eduard

Dienst . 21 Mariä Opferung
Mittw . 22 Cäcilia , Alfons
Donn . 23 Klemens , Söntü ,
Freit . 24 Bathilde , Joh . v.

Samst . 25 Katharina , Fintan
Sonnt . 26 Buß,⸗ und Bettag .
Mont . 27 Jeremias , Valerian

Dienst . 28 Günter , Soſthenes
Mittw . 29 Saturnin , Helferich
Donn . 30 Andreas , Apoſtel



f jahrspflanzung vorzusiehen . Her Hſt⸗
Arbeitskalender . Hovember pflanzung bringt ſchnellere und ſi 965

53 8 0 rere Anwurzlung . Baumſcheiben ſind

Stelle Winterſalat, bei Herbſtpflanzung mit Düngerc zu

5 5 Spinat Radieschen Kerbel⸗
belegen . Weinreben im Freien ſehnei⸗

rübe, Peterfilie ufw . Zum ( Witterung nach dem 100jähr . den und niederlegen . Aeltere. Obſt⸗

IRehrdon n Kalender bäume beſchneiden und niede legen .
K 8 Ziergarten . Roſen und nie ot win⸗

trocken Vom 1. bis 5. kalt, vom 6. bis terharte Koniferen , Rhododendron

3
6 Regen , vom 17. bis 24. und ſonſtige Zierſträucher wereden ein⸗

mit Schneegeſtöber , hernach gedeckt. Bi 5 Einf Ela inen
noch Pflanzarbeiten hrt wer⸗
den. Raſenplät Gehölze
graben , Blumenswi 192196 id

Bienen⸗Kalender . Aeußene war⸗
me Umb üllung der Stöcke Bei ſehrer etwas

ohne Bauernregeln⸗
die grünen B r zu bedecken; Kom⸗ j n
poſthaufen

Obſtgarten . Die
für Obſtbäume auf leichtem und
mem Boden iſt
ren, naßkalten Bodenarten iſt

einer

oll ein gelinder
iſt er aber rof ſehr zu empfehlen
wird ein harter Winter jetzt vorzunehmen . Für ungeſtörte

Ruhe der Völker iſt zu ſorgen .

12



Deszember
2

In der Familie ift der Kreis vom Ul er

＋

W
den und Vergehn belchlolſen .

—1 2

rauh F
und

alt
8N

8
12. 24 n. U

Schnee

k.

Freit . 1 Eligius , Longinus
Samst . 2 Kandidus , Bibiana

Sonnt . 31 . Advent . N. Kirchenj .
Mont . 4Barbara , Sigram
Dienst . 5 Lucius , Sabbas

Mittw . 6 Nikolaus , Saxo
Donn . 7Ambroſius , Reginald

Freit . 8 Mariäà Empfängnis
Samst . 9 Jaoachim , Wilibald

Sonnt . 10 2. Advent . Walter

Mont . 11 Damaſus , Waldemar

Dienst . 12 Bertold , Syneſius
Mittw . 13 Lucia , Ottilia

Donn . 14 Nikaſius , Bertilo

Freit . 15 Abraham , Euſebius
Samst . 16 Adelheid , Jonathan

Sonnt . 17 3. Adpent. Lazarus
Mont . 18 Wunibald , Mar . E.
Dienst . 19 Nemeſius , Niblung
Mittw . 20 Quat . , Chriſtian
Donn . 21 Thom . , Apoſt . , Lioba

Freit . 22 Berta , Beata
Samst . 23 Dagobert , Viktoria

Sonnt . 24

Mont . 25 Hhriſlfeſt .
Dienst . 26 2. Chriſtfeſt , Stephauus
Mittw . 27 Johannes , Evang.
Donn . 28 Kindleintag, Herwart
Freit . 29 Thomas , Biſchof
Samst . 30 David , König

Somt Z1Solmnnlem ,Slnter

ö
Æ

Kürzeſt . Tag
Winteranfg .

4. Abvent. Adam,
Cba

eeen ———————

de . 88R. .
5 . 418D n.

8en Ku⸗W6N
L

trüb

U
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Winter keinen Zutritt erl angen . Bei
Arbeitskalender . mildem Wetter können unbeendigte

0 Pflanzungen fortgeſetzt uund durchge⸗
Gemüſegarten . Bei günſtigemgen führt werden . Schnitt von Obſtan⸗

3 alle ee lagen bei offenem Wett er fortſetzen .
en (tief graben , Fanggräben dhen Witterung a e 00jähr . Bei Tauwetter Zwerg⸗ uſw. Bäume

uſw . ) vornebmen und durchführen .
e

90 15 5 5 mittels Bürſte von Mooe überzug rei⸗
Gemüſekeller lüften . Mieten⸗ und kalender . nigen und mit Kalkmilcch bepinſeln .
Grubeninhalt unterluch nd win⸗ Vom 1. bis 4. kalt, vom 5. bis
termäßig mit Laub⸗ 14. unbeſtändig und Regen, vom 15 . Ziergarten . Mit dem Auslichten

Decke verſehen . 21. kalt und Schnee vom der Gehölse und dem Baumſchnitt

reichlich Dung g wie Kohl⸗ 5 zu Ende ſehr kalt beginnen . Gartenmöbel ſtre

arten , Sellerie , Kardy , Gur⸗ 5 8 Baum⸗ und Roſenpfähle anſerti

ken, voyn Winter Rigolarbeiten ausführen , bei mildem

en

9 6 rege 5
untergrab Nur bei Bauernregeln . Wetter Gehölze graben .

er obenauf liegen. in Moo W es in dieſem M don⸗ 8 8 5
und Bruchboden jetzt it und Tho⸗ ee , Vor die Flug⸗

masmehl geben . ne e ene viel Winde löcher kommt ein durchlöchertes Brett

38
oder Blech. Bei ſtetem Froſt werden

Obſtgarten . Alle riedigungen Wenn ſtraße in dieſem die Stöcke durch Umhüllung geſchützt.
1 f˖Monat ſ

ſo hofft
und
gutes

9
der Obſtgärten und

1
gnan achte wohl auf ſeine Bienen ,

chern und dichten, dam ſie aber möglichſt in Ruhe.
einet ,

hachts 12 Uhr : Allen freundlichen Fesern die besten Hünsche zur „Jahreswendde “ !
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Bedeutung der Zeichen unſeres Kalenders .

Der Neumond Widder
Das erſte Biertel 2 Stier
Der Vollmond Swillinge 47
Das letzte Vierttl ( DKrebs

aufſteigender Mond

Jahreszeiten .

Der Frühling dieſes Jahres beginnt am 21 .

März 10 Uhr 49 Min . morgens , mit Eintritt der
Sonne in das Zeichen des Widders , Tag und Nacht
gleich .

Der Somimer fängt mit dem längſten Tag an ,
da die Sonne in das Zeichen des Krebſes tritt , näm 5
lich am 22. Juni 6 Uhr 27 Min . morgens .

Von den Finſterniſſen des Jahres 1

Im Jahre 1922 finden zwei Sonnenfinſterniſſe
ſtatt , von denen bei uns die erſte , eine ringför⸗
mige Sonnenfinſternis, , teilweiſe ſichtbar iſt .

Sie ereignet ſich am 28. März , beginnt um
11 Uhr 1 Min . vormittags , endigt um 5 Uhr 9 Min .

nachmittags und iſt in Süd⸗ und Zentralamerika ,
im Atlantiſchen Ozean , im nördlichen Teile Afri⸗
kas , in Europa mit Ausnahme der dlichen Ge⸗
biete Skandinaviens und Rußlands , ſowie im weſt⸗
lichen Teile Aſiens zu beobachten .

Kalendernachrichten für 1

10 Minuten abends .

Löwe Schütze

Jungfrau Steinbock

WaſſerWage 4 aee 6
Skorpion 2 Fiſche 2

abſteigender Mond .

Der Herbſt nimmt ſeinen
Sonne bei der andern Tag⸗ und

Zeichen der Wage tritt , am 23.

Anfang , wenn de

Nachtgleiche in di

September 9 Uh

ember 3 UhDeze
itritt der Sonne in das Zeichen de

f

Der Winter beginnt am 22.
7 Min. , mit Ei

teinbocks , kürzeſter Tag .

922 .

In unſern Gegenden beginnt die Finſternis naſ
2¼ Uhr und endigt gegen 4½ Uhr .

Die zweite, eine ve

finſternis , findet in

21. September 3 Uhr

ſtatt und iſt ſichtbar an

Arabien , Oſtindien , im Indiſche
lien und im ſüdweſtlichen

92292 .

Dieſes Jahr iſt nach 35 Geburt nach Seit Erfindung
d

Dionyſius das 1921 „
Seit Chriſti Tode „ 1889 . „ Entdeckung Amerikas

„ Einführung des julianiſchen Kalenders
„ 1968 . „ GErxfindung der n

9 „gregorianiſchen „ „ 340 . P „
75 75 „verbeſſerten „ 222

Kalender der Juden .
Das 5682 . Jahr der Welt und der Anf fang des 5683 . Jahres .

1922. Neumonde und Feſte . 3 1922. Neumonde und Feſte . 1922. Neumonde und Feſte .1. Jan . 1. Tebet des Jahres 5682. 16. Mai 18. Jiar . Lags 2 . Okt. 10. Tiſchri. Verſöhnungsfeſt od10. „ 10. „ Faſten . Belagerung 8 . „ 4 Sivan. ͤ 08 Tag .80. „ 1. Schebat⸗. [ Jeruſalems . 2. Juni 6. „ Wochenfeſt. ⸗ 7 15. Laubhüttenfeſt . “1. März 1. Adar. 3. „ 1. „ B3geites Feſt . “ 8 16 Zweites Feſt8 „ Sweites 8 818. „ 13. „ Faſten⸗Eſther . 27. „ 1. Thamuz . 13. 21 Palmenfeſt14. „ 14. „ Purim od. Hamansf . 18. Juli 17. „ Faſten . Tempel⸗ 14. 22 Verſ⸗5d Laubh El15. „ 15. „ Schuſchan⸗Purim . 1. Ab. leroberung 5 23 Geſetzesfreude⸗. 1. Niſan . 3. Aug. 9. „ Faſten . 1 Warcheſchhen16. April 15. „ Paſſah⸗Anfang . “ 25: 5 1. Elul . lverbrennung . 21. Nov 1. Kislev
hwan.

„ 1
191 5 55180 59 Das 5683. Jahr . 15. Dez. 25. „ Tempelweihe .

85
„

5
„. ieb Feſt. “ 23 . Sept . 1. Tiſchri. Neujah 5 80. 1. Tebet.20. 22. „ SPaſſah⸗ 2 3Paſſah⸗Ende.

9357 „ 3 f Zweites Feſt. 20. „ 10ʃ Faſten . Belagerung„„ „Jiar .
[(Jeruſalems ,Die mit “ Peitiee Feſte werden ſtrenge gefeiert .

—
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